
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 1 - Bildung, Kultur und Sport 
 

Vorlage Nr. 078/09/1 
 
 

Betreff: 
 

Offene Ganztagsgrundschulen; finanzielle Auswirkungen durch 
Qualitätsoffensive 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine  Berichterstattung

durch: 
Frau Nagelschmidt 
Frau Ehrenberg 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
1202 Betreuungsangebote 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des Integrierten Entwicklungs- 
und Handlungskonzeptes 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 

 

133.000 € 

 

       

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 

- € 

Eigenanteil 
 
 
 

 

133.000 € 

 

       

Jährliche Folgekosten
 

 keine 
 

      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt 1202 in Höhe von 85.000 € zur Verfügung. 

 in Höhe von 48.000 €  nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 078/09/1 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Der Rat der Stadt Rheine fasst folgenden Beschluss: 
 
Im Zuge der vom Schulausschuss am 26. November 2008 beschlossenen 3-
jährigen Qualitätsoffensive wird für zusätzlich 4800 Stunden Hausaufgaben-
betreuung in den Haushaltsjahren 2009 bis 2011 jährlich zusätzlich ein Betrag 
von 48.000 € für die offenen Ganztagsgrundschulen (Produkt 1202) bereitge-
stellt. 
 
 
Begründung: 
 
Es wir auf die Vorlage Nr. 078/09 verwiesen. 
 
Der Schulausschuss hat sich in seiner Sitzung am 11. Februar 2009 für den Vor-
schlag B entschieden. Abweichend vom Beschlussvorschlag ist beschlossen wor-
den, die Mittel für die zusätzlichen Stunden für die Hausaufgabenbetreuung nicht 
nur für das Schuljahr 2009/10, sondern für den gesamten Finanzplanungszeit-
raum bereitzustellen.    
 
 
 


